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Vorschau 


Hier ein paar Highlights aus Ausgabe 4/91 ... 


- Aktueller Bericht von der Bremer Video & Computer Börse 
- Umfassender Bericht über TURBO-DOS 

- Testberichte zum 24-Nadel Printstar, der Videof1lmverwaltung, 
Kennedy Approach. Zebu-Land. Gemstone Warrior und anderen 

- Software: Gnom Factory. Funny Typing. Snake und vieles mehr! 


- Großer Forumsteil über Raubkopien 


Information 


ZONG 4/91 ist ab 1.4.1991 erhältlich! 

Information 


Sucht ihr Software für Atari ST. Amiga oder IBM-PC? Auch hier seid ihr 
bei KE-SOFT an der richtigen Adresse! Ein paar Beispiele: Lemmings 
AMIGA: DM 64.BO. ST: DM 64.80. IBM-PC: DM 79.80. Lieferbare Titel 
bitte telefonisch erfragen! 


NEU IM ANGEBOT SIND FOLGENDE KASSETTENSPIELE ... 



Blinky's Scary School 
Head over Heels 
Ninja Commando 
Ruff ’n Reddy 
Sidewinder II 
Yooi's Great Escape 
Zybex 

Space Rider 
Little Devil 
Arkanoid 



Jeder Titel nur DM 12.50! Alle Titel sofort lieferbar! 


Zu bestellen bei: 


KE-SOFT 

Frankenstraße 24 
6457 Maintal 4 
Telefon 06181/87539 


32 


ZONG 03/91 


ZONG 


XL/XE ATARIMAGAZIN 


3/91 


unabhängig - überregional 


3. Jahrgang 


r TiTTfTfTf i f i r ui uB 1 IfllJL-a 

DM 8,~ 


IMA '91 

- Aktueller Bericht 

Brandneue Software 

- Auf Herz und Nieren geprüft 



Storm 

- Komplette Karte im 

Software: 

- Studio VI.2 

- Pharao’s Quest 

- Pinnball, Eins zu fünf 

- Zyklop-Bilder, Musikbonus 

Mit Programmdiskette 
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Manuskrii 
Sie müs: 
nuskript« 
off ent 1i< 
wird keil 
Qualität 
öffentlic 
werden. 


Manuskript- und Programmeinsendungen: 

?te und Programme werden gerne von der Redaktion angenommen, 
sen frei von Rechten Dritter sein. Mit der Einsendung von Ma¬ 
in oder Programmen gibt der Verfasser die Zustimmung zur Ver- 
:hung im ZONG-Magazin. Für unverlangt eingesandte Manuskripte 
le Haftung übernommen. Honorare richten sich nach Art und 
der Einsendungen. Eine Gewähr für die Richtigkeit aller Vei— 
ihungen kann trotz sorgfältiger Prüfung nicht immer übernommen 



Inhalt der WUhlkiste: 

Kassettensoftware.- Collapse. Denk Mit. Despatch Rider. Escape from 
Tramm. Gun Law, Robot Knights. Sidewinder. Silicon Warrior. Speed 
Zone. Spooky Castle. Stratosphere. Action-Biker. Twi1ight World. 
Thrust. Touch. Matta Blatta. Mr. Dig. Star Flite. Electic Trader. 
Diskettensoftware: Vokabeltrainer in Spanisch. Mythos. Arcade Bonan- 
za. Dungeons of Despair. 

Literatur: ANALOG-No.: 9/88. 10/88. 12/88. Atari-Magazine (3 Magazi¬ 
ne - ein WK-Griff): 5/87. 5/88. 10/88. 2/89. 3/89. 5/89. 7/89. 
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Knuspriger Frosch? 


t denn das hier. "Knuspriger Frosch"? 
t unsere neuste Konfektspezialität, 
ein echter Frosch drin? 


Wie. ein roher Frosch? 

Ja. die Frösche werden frisch aus dem Orient Import 
mit feinster Zartbitter-Schokolade überzogen. 

Igitt, das ist ja ekelhaft! Nehmen Sie dann wenigstens c 


News: Neu im Angebot von KE-SOFT sind folgende Programme: KENNEDY 
APPROACH von Micropose, eine Flughafensiraulatlon. JINXTER von Magnetic 
Scrolls. der Nachfolger von The Pawn und The Guilt of Thieves. a1 so 
ein englisches Graf ikadventure. weiterhin BAS IL THE MOUSE MjTEC- 
TIVE. ein lustiges Jump 6. Run Spiel. Weiter “1J* 1 ***®* 8 Hl 
auch wieder zwei Spiele auf einer Diskette. BOMBER JACK, die Voll- 
preisversion des Spieles der letzten Ausgabe, außerdem SCAREMONGER 
VERSION 2.0. Vom AMC-Verlag neu gibt es BALLCRKCKER, PARSEC XL. eine 
VIDEOFILMVERWALTUNG sowie den 24-NADEL PRINTSTAR. 

Tests zu einigen dieser Sachen findet ihr in dieser Ausgabe, der Rest 
folgt. 

Wie ihr sicherlich schon gemerkt habt, liegt allen Abonnenten dieser 
Ausgabe ein hübscher Aufkleber eines Spieles bei. das es l«^er nie 
auf unserem XL/XE geben wird, es sei denn. jemand programmiert es. 


Übrigens: Zum Thema "Schönfeld" und "Raubkopien" 
zwischen eine Menge Briefe So viele, daß wir die 
pien" in die nächste Ausgabe verlegen mußten. Alse 
schon jetzt auf die nächste Ausgabe freuen. 











Das For 



[ Leserbriefe | 
Hallo KE-SOFT 


Tut mir leid, daß ich mich erst jetzt melde, aber Ihr habt mich mit 
Eurer Aufforderung, mich am Kochkurs zu beteiligen, gerade beim Reno¬ 
vieren meines Badezimmers erwischt. 

Aber erst mal vielen Dank für den 2. Preis! Ich bin ja fast einem 
mittel schweren Schock erlegen, als UPS mir den 25Kg schweren Karton 

Ihr habt also Interesse an meinen Rezepten gefunden. Also gut! Für 
ein paar Herzchen tue ich fast alles, auch wenn ich Eure selbstent¬ 
wickelte VP-Software schon alle besitze (bis auf "DIE AUSSERIRDISCHEN" 
Grund: kein Spaß an Grafik-Adventuren). 

So! Bevor ich "in medlas res" gehe, möchte ich noch einen Kommentar zu 
Harald Schönfeld abgeben. 

Was habe ich davon, wenn man ein farbenfrohes Spiel entwickelt und 
die 3D-Graflk fehlt (GLAGGS-IT)? Die XL-Disk-Zeitschrift vom AMC hat 
eine Demo-Version von GLAGGS-IT als Spiel präsentiert und ich war 
sehr gespannt darauf. trotz der mäßigen Bewertung im ZONG. Und was 
sich mir da bot war ein wirklich schlechter Witz. Da gefiel mir das 
Spiel JUMP in der vorherigen Ausgabe 3mal besser, und ich stehe mit 

meiner Meinung bestimmt nicht alleine da. Als PD-Version hätte ich 

diesem Spiel von Harald Schönfeld ein "mäßig" zugeordnet. Bei dieser 
Vorlage von KLAX als Spielhallenhit hätte man doch eigentlich 
mehr draus machen können. Aber ich will den Herrn Schönfeld nicht 
zu sehr kritisieren, unsereins als User kann ja froh sein, daß es noch 
jemanden gibt, der sich um die XL-Fans kümmert. 

Trotzdem zeigt es dem Harald mal. wie man KLAX programniert! 
Der C—64 ist doch auch nicht besser als unsere Schüssel! 
Als ich letztens mal wieder eine Spielhalle betreten habe. fand ich 
ein interessantes Spiel, genannt: "PANG". direkt daneben "SUPER PANG" 
(Update). Na. was meint Ihr? Keine Lust, sich dem Spiel einmal an¬ 
zunehmen? Zugeben muß ich. daß das Spiel wahrscheinlich etwas zu 
farbenfroh ist und die Hintergrundgrafik etwas zu aufwendig für 
unseren XL/XE. aber vielleicht versucht Ihr's mal. bevor sich ein an¬ 

derer da ranwagt. Bei Euch weiß man wenigstens, daß was dabei heraus¬ 
kommt! Denn ich weiß, Ihr könnt es wirklich! 

Andreas Kempen 


ZONG-Re(d)aktion: 

Vielen Dank für Dein Rezept. Marc liebt Salzburger Nockein über alles 
und wird es entsprechend weiterleiten (lechz). WEITER SO. gute 
Rezepte sind immer gefragt! 

Zum Thema Schönfeld: Jawohl, was nützen einem die schönsten Farben, 
wenn das Spiel selbst öde ist! 

Nun zu deinen Vorschlägen für weitere Umsetzungen: Neben den Neuhei¬ 
ten, die bereits im Vorwort erwähnt wurden, haben wir noch andere Pro¬ 
jekte auf Lager, deren Verwirklichung mit Sicherheit die nächsten Mo¬ 
nate in Anspruch nehmen wird. Insofern können wir leider keine neuen 
Spiele umsetzen. Aber: Wie schon so oft erwähnt, suchen wir immer be¬ 
gabte Programmierer, die in der Lage sind, vernünftige Umsetzungen 
zu schreiben. Ein angemessenes Honorar ist selbstverständlich. Natür¬ 
lich unterstützen wir auch gerne Leute, deren Programme noch nicht 
ganz das gewünschte Niveau haben! Also: Her damit! 
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Das Forum 


Hallo KE-SOFT, 


zum Leserbrief von Harald Schönfeld möchte ich folgendes anmerken: 

Daß dieser Leserbrief trotz mehrerer Beleidigungen und Unterstellungen 
abgedruckt wurde, finde ich lobenswert! Von den Schönteldschen Spielen 
werde ich mir bestimmt keines zulegen, da sie wirklich nicht das Gelbe 
vom Ei sind. Zum Beispiel RUBBERBALL: Das Gezittere des Bildschirmes 
auf der Demo-Version brachte meine Augen zur Verzweiflung. GLAGGS-IT 
konnte ich auf der ABBUC-JHV probespielen. Nach ca. 2 Minuten legte 
ich es an die Seite, mich spricht dieses Spiel nicht an. 

Wer noch nie ein fehlerhaftes Diskettenmagazin hatte, sollte sich 
glücklich schätzen. Auch dem CSM. AMC und USER-MAG sind schon Fehler 
unterlaufen. Bei ZONG hatte ich innerhalb weniger Tage eine fehler- 

"Schnarch-Basic“ gefällt mir sehr gut und die Spiele in dieser Sprache 

finden bei mir Anklang. Wenn dem nicht so wäre, hättet ihr bestimmt 

schon etwas Gegenteiliges von mir gehört. 

Diese Streitereien um: “Ich habe zuerst ..." und so weiter kotzen mich 
an! Mich interessiert nur. wer die beste "Umsetzung" oder "Neuidee 
rausbringt (Beispiel PD-ATOMIT kontra ATOMIX). Ich hoffe, daß ZONG und 
die KE-SOFTware so bleiben, wie sie sind. Macht weiter so! Schonfeld: 

Wer nur die Fehler anderer sieht, hat keine Zeit für seine eigenen! 


Euer Andreas Volpini. 

ZONG-Re(d)aktion: 

Viel zu sagen gibt es da nicht: Natürlich freut uns jede solche Unter- 
stüzung. Es baut einen immer auf, wenn man Lob einsteckt. Daß wir den 
Leserbrief in voller Länge abdruckten. liegt aber auch daran, daß wir 
wissen wollten, in welchen Punkten ihr Schönfeld in irgendeiner Weise 

Recht gebt, damit wir uns dort verbessern können. Auch wir haben Feh¬ 

ler. daher ist uns eure Meinung immer wichtig! 


An das Team von KE-SOFT! 


Auch wenn ich kein Abonnent bin. will ich die Gelegenheit nutzen, und 

euch mitteilen, was mir besonders gut an dieser Zeitschrift gefällt. 

So sind es z.B. die ehrlichen Programmbeschreibungen, auch über eure 
Produkte. Es wird nicht das hochgejubelt. was auf gut deutsch gesagt 
"Mist" ist. Allerdings sind manche Programme ja auch Geschmackssache, 
so liegen mir Adventures nicht so sehr. Ich mag mehr die Spiele wie 
ZADOR oder HAWKQUEST - Geschicklichkeits-/Denkspiele und Aktion, wo¬ 
bei die gute Grafik auch eine große Rolle spielt. 

Was ich auch gut finde ist, daß ihr euer Softwareangebot weiter ver¬ 

bessert habt, obwohl der kleine ATARI ja am liebsten schon tot gesehen 
wird. Dagegen soll das komische Gerät. (Zensiert), wohl ewig leben. 
Wenn schon, sollte beiden Geräten eine faire Chance gelassen werden. 
Aber wir kleinen können das wohl nicht bestimmen. 

Im Punkto Ersatzteile hätte ich mal eine Frage an euch betreffs XL/XE 
und Floppys 1050. Wo kann man sich da hinwenden, um etwas zu bekommen? 
Ich suche speziell den MMI-IC für den Rechner und eine Antriebs¬ 
flache Presse für die 1050. Könnt ihr mir auch noch sagen, ob es ir¬ 
gendwo noch Atari 130XE's zu kaufen gibt? 

Ekkehard Meier 


ZONG-Re(d)aktion: 

Ersatzteile gibt es u.a. bei PETERS (siehe unter Kontaktadressen). 
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Das Forum 


Hallo Ihr Idealisten. 

klar ist das meine Meinung zu Ulf (siehe 20NG 02/91). Ich hoffe nur. 
daß er das USER-MAG noch stark verbessert, denn ich habe immer noch 
ein Abo davon. So, jetzt aber genug dieses Themas, ich hoffe, daß sich 
der Ulf meine Kritik zu Herzen nimmt. 

Anbei weitere Software für unsere Zeitschrift. 

Öhm. wegen dem Wettbewerb: Die Kassetten •Pinguin'. 'Tutti Frutti' 
und die beiden PD-Disketten hatte ich schon. Ich habe doch bei Euch 
mal PLOT als LB-Spiel erworben, wenn ich jetzt alles zurückschicke 
(auch die PLOT-Diskette), wäre es dann möglich, mir den Player's Dream 
sowie die Leveidiskette zuzuschicken, oder geht das nicht? 

Jetzt habe ich nochmals eine Frage zum Sound'n'Sampler: Geht der Ein¬ 
bau in eigene Programme eigentlich leicht, oder ist es schwer, etwa 
wie bei BROS, an bestimmten Stellen bestimmte Teile abzuspielen? 

Also dann, viele Grüße. 

Markus Rösner 


ZONG-Re(d)aktion: 

Genug des Themas Ulf. recht so. Vielen Dank für Deine Software. Wie 
üblich wird sie so schnell wie möglich eingesetzt (siehe Software). 
Leider kann man obiges nicht nachprüfen und geschenkt ist geschenkt, 
wenn Du irgendetwas davon wirklich nicht gebrauchen kannst, kannst 
Du es ja immernoch mit anderen tauschen oder einfach Weiterverkäufen. 
z.B. über eine Kleinanzeige. 

Der Einbau von Sounds mit dem Sampler ist wirklich einfach zu handha¬ 
ben. es wird sogar ein Beispiel-Programm mitgeliefert. Auch das Ab¬ 
spielen von Teilbereichen geht ohne Probleme. 


Liebe Frau Erika Berger. 

ich habe eine schwere Frage an Sie zu richten, die mich schon sehr 
lange bedrückt: 

Ich habe zwei Brüder. Der eine ist wegen Verführung Minderjähriger im 
Zuchthaus, der andere ist bei Commodore beschäftigt. 

Mein Vater verkauft Opium an mittellose Studenten, meine Mutter sitzt 
seit vier Jahren in einer Trinkerheilanstalt. 

Ich selbst habe die Hälfte meines Lebens wegen Vergewaltigung älterer 

Damen und Gefängnis gesessen. Nun habe ich ein Mädchen kennengelernt, 

das wegen Erdrosselung eines Neugeborenen fünf Jahre im Zuchthaus zu¬ 
gebracht hat und dort hart arbeiten mußte. Ich liebe diese Frau und 
möchte sie heiraten. 

Nun meine Frage an Sie: 

Kann ich diesem Mädchen sagen, daß mein Bruder bei Commodore beschäf¬ 
tigt ist? 

Hochachtungsvoll. Arndt von Deppendorf 


ZONG-Re(d)aktion: 

Wir glauben, daß sich hier der Postbote in der Anschrift getäuscht 
hat. aber unser Rat ist: Nein! 


oe 
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Im Spiel sieht das Ganze dann wie ein Run & Jump Game aus. d.h. man 
rennt von links nach rechts, weicht Gefahren aus und sammelt dabei 
diverse Gegenstände ein. die das Punktekonto erhöhen. Hat man einen 
Level geschafft, wird der nächste von Kassette nachgeladen. 


nicht nur das Spielfeld, sondern auch ein Titelbild, ein Startbild, 
sowie die Codeabfrage grafisch aufgemotzt. Auch die schlechten Input¬ 
routinen wurden durch komfortable Eingaben ersetzt. 

Der Sound während des Spieles ist gut. die Titelmusik ebenso. Bei ei¬ 
nem Frage- und Antwortspiel ist es natürlich etwas schwierig, passende 


Sounds zu integrieren. 


Die Bewertung 

Die Grafik von Yogis Great Escape ist sehr schön gezeichnet, aber 
leider etwas farblos, wodurch man manchmal den Hintergrund schlecht 
von eigentlichen Spielelementen unterscheiden kann. Yogi selbst ist 


In dieser neuen Version macht das Spiel wesentlich mehr Spaß. allein 
durch die verbesserten Eingaberoutinen. Auch der Zeichensatz trägt ei- 
niges dazu bei. Wem die enthaltenen Fragen zu wenig sind, der kann 
sich mit Hilfe des bald zusätzlich erscheinenden Editors eigene Fragen 
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An dieser Stelle findet ihr öfters die wichtigsten Adressen aus dem 
Atari XL/XE Bereich. Zu jeder Adresse gibt es eine kleine Erklärung 
des jeweiligen Angebots. Wer zu einzelnen Anbietern genaueres wissen 
möchte, kann sich vertrauensvoll an uns oder an die Anbieter direkt 
wenden. Hier also die Liste: 


A B B U C e.V., Wieschenbeck 45. 4352 Herten 
(größter deutscher XL/XE-Club. PD) 

AMC-Verlag Armin Stürmer, Blücherstraße 17, 6200 Wiesbaden 
(Softwarehersteller, Hardware. PD. Disk-Magazin, Versand) 

Compyshop OHG. Gneisenaustraße 29. 4330 MUlheim/Ruhr 
(Laden. Software. PD) 

DCC Dresdner Computer Center. Kaitzer Str. 82. 8027 O-Dresden 
(Laden, speziell ATARI XL/XE ausgerichtet) 

EDV-Computer Shop. Todtnauer Zeile 4. 1000 Berlin 28 
(Software liegt vorführbereit, PD, Versand) 

Hamburger ATARI-Club. Matthias Faust. Barmwisch 17, 2000 Hamburg 71 
(Club. Software, PD) 

HHW Computer Studio 2000, Gohliserstr. 21. 0-8028 Dresden 
(Softwarevertrieb) 

Ralf David. Ginsterweg 13, 4700 Hamm 1 
(Hard S> Softwareentwicklung, Versand) 

KE-Soft. Frankenstraße 24. 6457 Maintal 4 

(Softwarehersteller. Z0NG. Club, Software, Hardware, PD. Versand) 

Klaus Peters, von Humboldtstr. 28, 5620 Velbert 1 
(Hardwareherste 11er und Versand) 

Magiesoft. Susanne Hentrop. Landwehrweg 28. 4700 Hann 1 
(Hardwarehersteller. Hard- und Softwareversand) 

Ulf Petersen. Postfach 1103, 2322 Lütjenburg 
(Versand von PD & Software. Disk-Magazin) 

Power per Post. Melanchtonstraße 75/1. 7518 Bretten 
(Versand: Hard- & Software. PD) 


Falls ihr Adressen kennt, die bisher nicht in dieser Liste erschienen 
sind: Schickt Sie uns! Wichtig ist allerdings, daß ihr uns nicht nur 
die Adresse, sondern auch eine AUSFÜHRLICHE BESCHREIBUNG bzw. einen 
Bericht zur jeweiligen Adresse sendet, damit wir über das Angebot 
informiert sind, denn wir veröffentlichen keine zweifelhaften An¬ 
schriften! 

Also: Her mit den Adressen UND BERICHTEN! 
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Softwar. 



• Computer ausschalten. Floppy einschalten, Diskette 
ten Seite in Laufwerk eins legen. 

■ Computer bei gehaltener OPTION-Taste einschalten. 

• Programme per Tastendruck laden und starten. 

• Spaß haben! 


der gewünsch- 
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Hierbei handelt ee eich um ein emfaches Programm 
licht. Trickfilme oder Diskettenbriefe zu erstellen. Das Prin 
ganz einfach: Man kann mit dem Cursor auf dem Bildschirm heru 
und beliebige Zeichen setzen und der Computer speichert jede Be 
bzw. jeden Tastendruck ab. Danach kann man das Ganze abspeiche 
sich anschauen (natürlich dann wesentlich schneiler).Auf dl 
ist es wie schon gesagt möglich, kleine Trickfilme oder Dis 
briefe zu erstellen. Wer mit diesem Programm etwas lnteressar 
macht hat. kann es uns gerne einsenden, eine Veroffentlichur 
wie iiraner honoriert. 

Nun zur Bedienung: Nach Eingabe des evtl. zu verwendenden 2 
satzes landet man gleich im Editor und kann drauflostippen 
fertig, genügt ein Druck auf die ESC-Taste und man ?" 

Von hier aus ist es möglich, noch etwas zum bestehenden Filn 
zufügen, den gesamten Film zu löschen, einen Film zu laden, eu 
zu speichern, den Disketteninhalt anzusehen oder den Fi m abzu 
Vorm Abspielen des Filmes muß zuerst die Warteschieifenlange ui 
die Geschwindigkeit eingegeben werden. 

So. da war's auch schon, wir wünschen viel Spaß. Eine Demo I 
sich unter DEMOFILM.FLM auf der Diskette! 


Rai diesem wirklich uralten Spiel handelt es sich um eine Nachprogram 
mUrung des noch kälteren Spieles PHARAO'S CURSE (damalig von Synapse 
Software). Da man ein solch uraltes Spiel nicht mehr kaufen kann, ha 
ben wir das nicht ganz so uralte Spiel aus der Schublade gekramt und 
ein bißchen aufgepebbelt, damit es spielbarer wird. Das Ergebnis fin 
det ihr auf der Programmdiskette. 

Aufgabe ist es, den Pyramidenforscher umherzusteuern und in jedem Raum 
einen Schatz zu finden. Die Schatze sind ganz leicht zu erkennen, die 


verbleibende Schatzanzahl 
Rechtecken angezeigt. Man s 
gefundenen Schatz ein Zusai 
nötig hat) dazu. Maximal 
Leben, wenn man (ganz zufäl 
te man sich in eine auswegl 


am oberen Bildschirmrand in Form von 
•t mit zwei Leben und bekommt für jeden 
>en (das man allerdings auch schwer 
fünf Leben möglich. Man verliert ein 
in eine Flamme hüpft oder läuft. Soll- 
Situation hineinmanövriert haben, ge¬ 


nügt ein Druck auf den Feuerknopf, und schon kommt eine nette Taube 

es-.« s«.«™. ~ 

ÄlrSÄÄK recht» ,..t. r t »„ den 

Liane^ kann man nur nach oben klettern. Gesprungen wird durch diago¬ 
nal Besteuern* je länger das Steuern, desto weiter der Sprung (bis zu 
einer bestimmten Weite). Das Springen sollte man übrigens üben. um 
immer die richtige Sprungweite parat zu haben. Am Bildschirmrand kann 
man nur springen! wenn man mit dem größtmöglichen Sprung nicht aus dem 
Bildschirm herausspringen würde, klar? 


i a 
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Wieder einmal ein kleines Denkspiel! Ihr seht auf dem Bildschirm ein 
Feld aus neun Zahlen von null bis fünf, also ungefähr so: 

12 0 
4>3<2 
2 5 1 

Der Cursor (X) kann nun per Joystick gesteuert werden. Per Knopfdruck 
wird die Zahl beim Cursor erhöht, wenn sie über fünf geht, wird sie 
wieder null. Der Witz bei der Sache ist. daß auch alle Zahlen, die ho¬ 
rizontal oder vertikal auf gleicher Linie liegen, erhöht werden. Also 
in der Mitte z.B. so: 

12 0 
4-L 2 
2*1 

Ziel des Spieles ist es, alle Zahlen auf Null zu bekommen. Na, wer 
schafft es? 


Wer öfter mal an einem Flipper sein Geld verspielt, hat jetzt endlich 
eine preiswertere Alternative: Einfach die Diskettenrückseite booten 
und schon geht's los! Die Steuerung erfolgt per Joystick und braucht 
wohl nicht erklärt zu werden. Das Spiel wurde übrigens mit dem PINBALL 
CONSTRUCTION SET erstellt. ZONG! 



Hier einige neue Bilder für das Spiel ZYCLOP (PD-S03). Das Spiel 
selbst ist übrigens für DM 5,— bei KE-SOFT erhältlich. Nach Laden des 
Spieles kann einfach die Programmdiskette eingelegt werden. Mit Start 
geht's dann los. 




:h: Anhören und dann ausschalten. Dieser 
auch mit dem KE's Musikeditor erstellt. 


Musikbonus wurde 
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Storys <> 



Hier nun der zweite Teil unserer Spaeibeschreibung. Wer die letzte 
Ausgabe verpaßt hat. findet am Ende nochmals eine kurze Erklärung. 


4. Tiger-Rennen 

Wieder ein horizontal geteilter Bildschinn. Das Bild. 

aus dem oberen Bild verschwindet. erscheint unten rechts und lauft 

Beide d °Spieler befinden sich oben halb-links. Im unteren Bild befindet 
Au^der^Strecke befinden sich Pfützen. Kakteen und Steine, die über- 

Beim n LaCf W !n d die m p”tzen wird der Lauf gebremst, bei Tritt auf sinsn 
Kaktus nimmt der Läufer ein Bein in die Hand und hupft ein kurzes 
Stück. Bei Steinen strauchelt er kurz. ....... 

Wenn ein Spieler den anderen erreicht, greift er diesen und stößt ihn 
zurück. Gerannt wird mit Joystick 1inks-rechts, gesprungen mit dem 

Senn r ein P !pieler zu langsam ist. geht er oben-links aus dem Bild und 
erscheint Enten rechts. Seit dem Start (wieder Trommel) un¬ 

teren Bild der Tiger mit. Wird man vom Tiger erwischt, rollen sich 
beide kurz in eiEer Staubwolke und diese verschwindet links aus dem 
Bild. Kurz darauf kommt der Tiger wieder ins Bild und verfolgt den 
anderen Mitspieler. Am Ende der Strecke steht ein Baum, der «^klettert 
wird sobald der Urmensch ihn erreicht (selbstständig). Am Baum wird 
der Joystick kurz nach vorn gedrückt. Auf dem Baum sitzend sind die 

SobaltTder Tiger ^erT Baum erreicht hat. kratzt er mit den Krallen am 
Durchlauf wie bei Feuer machen, also alle Joy 0 gegen alle Joy 1. 


5. Dino-Hochsprung 

Jeweils ein Spieler. Aufbau wie bei normalem Stabhochsprung. z.B. De- 
cathlon, nur mit einem nicht ganz so glatten Stab (Blatter!) und einem 

Bevor*man^startet! steht der Urmensch auf dem Saurier mit ej"®'" 
an der Fleisch hängt. Joy nach vorn (Saurier reckt den Hals nach dsm 
Fleisch) und Joy nach hinten (Urmensch springt auf dem Kopf des Sau 
riers und dieser geht wieder runter) bestimmen dle Sprunghohe. 

Nach Knopfdruck steht der Spieler am Start und nach nochmaligem Knopf 

^DrückEn des'Knöpfes senkt er die Stange und bei Loslassen läßt der 
Urmensch auch den Stab los. Springt man nicht hoch genug, landet man 
im Maul des Sauriers und wird genüßlich verspeist. 

Der Grundaufbau entspricht also Decathlon. Jeder Spieler hat drei 
Sprünge, der höchste wird gewertet. 


6. Zweikampf 

Auf einer Steinplatte stehen sich zwei Urmenschen gegenüber. Die 
Platte ist außen recht dünn, wird zur Mitte hin dicker und steht auf 
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einem schmalen Fuß. 

Folgende Möglichkeiten haben die Kämpfer: 

1. Keule auf den Kopf des Gegners schlagen. 

2. Keule gegen das Knie des Gegners schlagen. 

3. Keule in den Magen des Gegners stoßen. 

4. Den Gegner wegschieben. 

5. Ein Täuschungsmanöver: Man zeigt in die Richtung hinter dem Gegner 
und dieser dreht den Kopf, um zu gucken (ca. 2 Sekunden). In dieser 
Zeit kann man dem Gegner eins verpassen. 

Steuerung: 

1. Fire + Joy vorn 

2. Fire + Joy hinten 

3. Fire + Joy zum Gegner 

4. Joy zum Gegner 

5. Fire 

Ducken: Joy hinten, zurück gehen: Joy weg vom Gegner. 

Kommt ein Urmensch auf die dünne Stelle seiner Seite, fängt der Stein 
an zu bröckeln und bei weiterem Betreten bricht er ab. Der Urmensch 
winkt noch einmal und stürzt dann in die Tiefe. 

Der Durchlauf entspricht dem von Feuer machen, die Disziplin hat nur 
einen Screen. 

Zusatzbemerkungen: Eventuelle Erweiterungen sind natürlich möglich und 
erwünscht. Auf dem Taschenrechner-64 belegt dieses Programm übrigens 


Nun unser Aufruf: 

Wie ihr sicherlich schon gemerkt habt, handelt es sich hier um die Be¬ 
schreibung eines Spieles, welches bereits auf anderen Systemen exis¬ 
tiert. Um euch zu zeigen, daß wir immer daran interessiert sind. Pro¬ 
gramme aufzukaufen und euch zu unterstützen, veröffentlichen wir hier 
die komplette Beschreibung, in der Hoffnung, daß sich jemand aufrafft 
und es für den XL/XE programmiert und uns anbietet. Jede Einsendung 
wird belohnt, ein Honorar bis zu DM 500,— und mehr ist möglich. Also: 
setzt euch an die Rechner und schafft etwas! Wenn ihr programmier¬ 
technische Fragen habt, wendet euch vertrauensvoll an uns! 

Natürlich sind wir nicht nur an genau diesem Spiel interessiert, son¬ 
dern auch an anderen Spielen, bzw. natürlich auch an Utilities, An¬ 
wendungen undsoweiter. Hauptsache, ihr habt sie selbst programmiert 
und seid auch in der Lage, eventuell noch Veränderungen daran vorzu¬ 
nehmen. Im Notfall übernehmen wir das auch für euch. 

Wir wollen hiermit klarstellen, daß es wichtig ist. daß wir nicht die 
einzigen bleiben, die noch Software für den XL/XE entwickeln, sondern 
auch andere dazu in der Lage sind. Nur. wenn noch genug neue Software 
entwickelt wird, die etwas taugt (dafür werden wir schon sorgen), kann 
der XL/XE weiterbestehen! 
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auch auf Kassette als "Panik". Die Aufgabe ist k 
Löcher für Monster buddeln, warten, bis sie reinfal ®" „ Ltisoieltr 
tig draufhauen. Das Ganze war dann noch mit Scrolling. Zweispieler 
modus. Extras und schöner Grafik versehen. . . 

Das gleiche Prinzip gilt für "Burger Time", einem Leiterspiel. bei de: 
man durch Darüber laufen verschiedene Zutaten für Hamburger zusammen 


tischen zu las 
fie natürlich 
:hts änderte (1e 


Ein anderes neues Spiel nannt« 
um ein Strategiespiel für zi 
Computer. Nur soviel: Es geht 

Einstimmig für das niedlichste Spiel befunden wurde TROG, eine 
Variante mit Dinosauriern, die von bis zu vier Spielern gleichzeitig 
gespielt werden konnte. Da konnte man Eier 

verspeisen. Feuer spucken, ins Wasser fallen und vieles mehr. Wirklich 
ein Heidenspaß mit hervorragenden Animationen. Man konnte wirklich ge 
niC Zusehen wie man Stück für Stück von einem einäugigen Höhlenmen¬ 
schen verspeist wurde! Wer einmal Gelegenheit hat. dieses Spiel zu 
fielen stelle sich auf einen Lachmuskeltest ein! 

Von SEGA, bekannt für ihre Hydraulik-Automaten (Afterburner sei nur 
als Beispiel genannt) gab es auch etwas neues: Von außen sah man eine 
Kugel, die auf horizontalen und vertikalen Achsen frei drehbar warv 
Der (arme) Spieler durfte sich nun hineinsetzen und anschnallen. Dann 
ging e™auch schon los: Das Spielprinzip ähnelte sehr dem bekannten 
Afterburner dem Spieler in der Kapsel (die nun anfing. }e nach Fug¬ 
verhalten wild herumzuwirbeln und den Spieler auf den Kopf Z “ h errscht l 
wurde sichtlich ein wenig lau im Magen. An diesem Spiel herrschte 
ein derartiger Andrang, daß Nummern verteilt wurden, um ® ln ® ° r ,"iJon 
herzustellen. Wie gesagt, das Zuschauen genügte uns. uns war schon 
schlecht! Neben den Automaten gab es natürlich auch eine Menge tolle 
Frauen zu betrachten, die allerdings nicht zur Ausstellung gehörten. 


ch von herumlaufenden Würstchen und Spiegeleiern 
in. Auch diese neue Version hatte einige Extr.as 
litgemäß tolle Grafik, was aber am Spielprinzip 

inten Neuheiten: Da standen doch tatsächlich in ei- 
itomaten mit einem Spiel, das sehr nach ZEBU-LAND 
ich: Genau das gleiche Spielprinzip! 

»iel nannte sich ATAX. Hierbei handelte es sich 
>iel für zwei Spieler oder einen Spieler gegen den 
: Es geht um blubberige Farbklekse. eine Umsetzung 
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rechts findet, anschließend 
Stock die Schlange betäuben 
Man kann mit den Codewörteri 
Die Codewörter sind: 

1. ) "Wille" 

2. ) "Garfield" 

3. ) "Crockett" 

4. ) "U.S.A" 


iter gehen und dann rechts. Mit 
i den Schatz nehmen. 

(eich in eine Actionsquenz gelangen. 


- Eingesandt von Holger Frankens 


Scrolls of Abadon 

Mit den Codewörtern WALK. ICE. FLIGHT und MAPPA werden Level 
Sprüngen. 


- Ein letzter Cheat-Modus von Markus Rösner - 
Sea Fighter 

Man startet das Spiel ganz normal. Sobald das Schiff anfängt, sich von 
der Stelle zu bewegen, einfach auf die HELP-Taste drücken. Ab sofort 
bleibt die Zeit stehen und man hat für jeden Level unbegrenzt Zeit. 





































ZONG-Kochchef Andreas Kempei 


Hallo KE-SOFT. hallo GOURMETS 

Dieses mal will ich euch ins Land der Zuckermäuler verführen (auch 
Österreich genannt). Eines der größten Spezialitäten dieses Landes 
sind die Salzburger Nockerln. Ein sehr einfaches Rezept und neben¬ 
bei auch sehr lecker! Nur auf die Kalorienzahl darf (bzw. sollte) man 
keinen großen Wert legen (Rezept für 2-3 Personen). 


Zutaten: 


Salzburger Nockerln 


4 Eier 
50g Zucker 
20g Mehl 
40g Butter 

1 Päckchen Vanillinzucker 




Das Eiweiß von 4 Eiern zu Schnee schlagen. Zucker und Vanillinzucker 
mischen und kurz unterrühren. 3 Eßlöffel Eischnee abnehmen, mit vier 
Eigelb verrühren und wieder unter den Eischnee mengen. Dann das Mehl 
darübersieben und mit der Gabel alles unter größter Vorsicht ver- 
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Spaß damit! 
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PD-Software 


Angebote 


Hallo Leute! 

Hier nun noch einmal die Liste der noch verbleibenden PD-Restposten: 

RP-G03 ... Tales of Adventure & Stan Ockers . pjj _ 

RP-G04 ... Copy + Demos / AT-Lister . ••• DM 4 '__ 

RP-S05/S06 Garden of Confusion / Karate Master . DM 4.^ 

RP-S37/S38 Space Trader / Roto. Pinball. Popcorn . .. nu 4'_ 

RP-D02/D03 Aliants Demo / Advanced Mus. Processor Demo . •_ 

RP-D04/D05 ABC-Demo / Movie Maker Demo . DM 4 — 

RP-Dl 1/D12 Hobbytronic Demo I + II_-. DM 4 — 

RP-D13/D14 Compyshop Musik Demo / Epyx Demogame3 . DM A _ 

RP-D24 ... CD-I: Compyshop Demo . 

, Greift zu solanae die Disketten noch da sind. Zum Teil sind es 

wirklich einige’interessante Programme, und für DM 4.— lohnt es sich, 
die eigene Sammlung zu vervollständigen. 

Nun zu den Neuheiten. Auch in diesem "“den^SA "der 

schlicknchke 1 tsspiel lnt De* 3 Titel des Programmes Jf ^ 0 w ® at “^I 

^^en E Si^^t2n^^^ e ^rr^?d SÄ ‘in »i^ J«*- 

Das n Ipie^ 8 hat°etne r Menge n Leve 1 .^di^M^vom^iteT^aus^einzeTn^anwählen 
kann. Der richtige Reiz entsteht aber erst, wenn man sie von Anfang an 

Hat C man^von den mitgelieferten Leveln die Nase voll kann man »ich mit 
w^f» des intearierten Editors einfach eigene Level erstellen. Durch 
geschicktes *Vertei*en der Spielelemente lassen sich schon interessante 

Im V Spiel 3t «lbst ist. wie auch bei ATOMIT. 
eine komplette Anleitung, diesmal sogar et¬ 
was ausführlicher, enthalten. Diese ist 
natürlich in Englisch, was aber kaum »toren 
dürfte (nur zwei Bildschirmseiten). Das 
Spiel selbst kann man außerdem auch ohne An¬ 
leitung gut begreifen. 

Grafisch ist das Programm recht gut gemacht, 
das Spielprinzip ist* natürlich etwas ein¬ 
facher als z.B. das von ATOMIT. Spaß bietet 
das Spiel aber allemal, man kann seine Ge¬ 
schicklichkeit gut unter Beweis stellen. 

Bewertung: ************ “12 

Wir machen nochmals darauf aufmerksam, daß wir immer »uf der Suche 
v* _„ liar v pn-niqket f en sind. Interessant sind hier allerdings nur 
wirklich NEUE Programme, die noch nicht oder erst kurz als PD «rhält- 
Tich sind. Solltet ihr in dieser Richtung etwas haben. freuen wir uns 
schon jetzt auf eure Listen! 



Verkaufe 

Zador V2.0 für DM 10.— (incl. Porto & Verpackung) 

Markus Gitzel, Fuldaer Straße 15. 6492 Sinntal 5. Tel.: 06664/7408 


Verkaufe 

Mirax Force DM 20.—. Sea Fighter/Lethal Weapon DM 15.—, 

Auto Due 1 DM 20.— 

Holger Frankenstein. Gelderner Straße 14. 4174 Issum, Tel: 02835/4027 


Verkaufe 

Infocom Hintbooks von Enchanter. Zork III. Starcross. Suspended. Sor- 
cerer. Seastalker. Infidel für DM 5.— das Stück. 

Zap Pac für DM 6,— 

The serpent Star (ohne Verpackung): DM 8.— 

Fight Night. Fighter Pilot. Fields of Fire: Je Programm nur DM 10.— 
Colossus Chess 4.0. Silicon Dream. Brian Clough's Football Fortunes. 

0 Grad Nord. Speed Run: je Programm nur DM 15.— 

ABBUC-Magazine 1-20 & 6 Sondermagazine. Nibelungen. Happy Computer (27 
Hefte + Stehsammler) für DM 20.— pro Angebot. 

Alle Compy Shop Ausgaben (bei Komplettabnahme nur DM 10.— pro Jahr¬ 
gang) inkl. Diskettenbox. Insgesamt 2 1/2 Jahrgänge! 

Rüdiger Öhme. Lotzstr. 30. 6230 Frankfurt 00 
Tel: 069/3808428 (Anrufbeantworter). Ich rufe gerne zurück. 


Verkaufe 

- Davids Midmght Magic. Pinballgame (auf Modul), bis zu vier Spieler, 
bis zu drei Bälle gleichzeitig. 

- Phillips s/w Videokamera V100. 10m Kabel. Netzteil, und HF-Modulator 
anschließbar an jeden Fernseher. Blende. Brennweite und Scharfein¬ 
stellung per Hand, für Uberwachungszwecke bestens geeignet. 

-Terminal 800+ DFU Original incl. Disk. Anleitung und Spezialkabel. 

Stefan Dorlach. Mainaschafferstr. 111. 8750 Aschaffenburg 


Verkaufe 

- THE YELLO VIDEO SHOW. Videokassette. Original. DM 15.— 

- BASIC XL. Modul von OSS. VB DM 60.— 

- Eine Menge ASM und COMPUTER & VIDEO GAMES Hefte, je Heft DM 2. — . 
6 Hefte DM 10.—. 

KE-Soft. Frankenstr. 24. 6457 Maintal 4. Tel.:06181/87539 
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Gesuche 


Ich suche händeringend nach einem Programm (Softwarerecorder) um BTX- 
fähig zu sein. Sollte es ein solches gerade für unseren 8-Bitter nicht 
geben? Alle anderen System warten doch mit mindest, einem System auf: 

Holger Beyer. W.-I.-Lenin-AIlee 68. 0-1200 Frankfurt (Oder) 


Suche alten 8bit-Schrott. insbesondere Atari 8bit-Perepherie-Kabel und 
Stecker. 

Michael Klar. Sonnenberg 22. 7106 Neuenstadt-Burg 


Suche Drucker ab 9 Nadel aufwärts, anschlußfertig für 130 XE. sowie 
Speedy und Software für selbigen Computer. 

Frank Faßler. Bayerwaldstraße 19. 844 1 Neukirchen. Tel: 09961/1218 

Suche PD Tausch-Partner, mehr als 500 Diskettenseiten PD-Stoff. 
Schicke deine Liste an: 

Markus Rösner. Fachriastr. 9. 7107 Nordheim 2 
und du erhältst so schnell wie möglich meine aktuelle Liste! 


Wer schenkt mir eine Commodore T-Shirt. Größe XL für 
schmutzige Arbeitseinsätze? 

Suche Originale auf Disk, aller Art. Bitte schickt eure Angebote an: 
(aber bitte keine Sportspiele) 

Andreas Volpini. Pfarrlandplatz 10. 3000 Hannover 91, T.: 0511/445578 


Suche funktionsfähiges Samplerprogramm mit Anleitung! Nur Original! 

Ralf Patschke. Albrecht Dürer-Str. 25. 0-1147 Berlin_ 


Kaputte Joysticks aller Art gesucht, übernehme Portokosten, bei teuren 
Joysticks eventuell Reperatur. 

Ino Heibges. Tel.: 06196/73394 


Suche PD-Tauschpartner. Besitze über 500 Diskettenseiten mit PDs. 
Verkaufe sie auch notfalls für DM 1.50 pro Seite. Schickt Listen an 
mich bzw DM 1.—. wenn ihr nur bestellen wollt. 

Suche Plotter Atari 1020 bis DM 50. — . Außerdem Drucker und Kassetten¬ 
anschlußteil für Casio FX-730P gesucht. 

Marcus Gitzel, Fuldaer Str. 15, 6492 Sinntal 5. Tel 06664/7488. 


Message from KEMAL (we can english. you see): 

Fantakt! 

Waws Idognom Isd Egfiloprint Osdalizopnatum erha ilsumtreitos Esom! 
Hallo Tribblewitch! I love you! 
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